








Anmeldeformular
Online Anmeldung unter www.fhnw.ch/wirtschaft/tagungen

� Ich nehme am 6. Basler Balanced Scorecard-Forum vom 3. April 2009 teil (Teilnahmegebühr CHF 1250.–)   

Name    Vorname    

Weitere Teilnehmer/-innen

Firma    Funktion

Strasse/Postfach    PLZ/Ort    

Telefon/Telefax    

E-Mail    

Ort, Datum    Unterschrift

 
Wenn Sie eine Übernachtung benötigen Da in Basel zu dieser Zeit eine Messe stattfindet, haben wir für Sie ein limitiertes Kontingent an Hotelzimmern reserviert. Falls Sie eine 
Übernachtung benötigen, bitten wir Sie, raschmöglichst mit Frau Noëmi Hess, Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW (T +41 61 279 17 05, noemi.hess@fhnw.ch) Kontakt auf-
zunehmen.

Abmeldebedingungen Ein Rückzug der definitiv bestätigten Anmeldung ist bis 30 Tage vor Beginn der Veranstaltung mit einer Kostenfolge von der Hälfte der Teilnahmegebühr 
 möglich. Bei einer Abmeldung weniger als 30 Tage vor Beginn der Veranstaltung wird die volle Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt.
Gerne akzeptieren wir kostenlos einen Ersatzteilnehmer.
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